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Haan, 12. April 2024 

 

 
Anfrage „Sitzungsgeld“ für die Sitzung am 1. Juli 2024 
 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

zur Sitzung des Jugendparlaments am 1. Juli 2024 beantrage ich die Aufnahme des 

Tagesordnungspunkts „Wertschätzung für jugendpolitisches Engagement“. 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Jugendparlament richtet folgende Anfrage an den Rat der Stadt Haan: 

 

Kann ein Geldbetrag, analog zum Sitzungsgeld für sachkundige Bürger, auch außerhalb der Regelungen 

der Gemeindeordnung für die Teilnahme an Ausschüssen des Rates der Stadt Haan gezahlt werden? 

 

Begründung: 

Vor einigen Jahren hat das Jugendparlament bereits zu diesem Thema angefragt. Dabei kam die 

Verwaltung zu dem Schluss, dass volljährige Delegierte des Jugendparlaments per Beschluss beratendes 

Mitglied (sachkundiger Bürger) werden und dann Anrecht auf eine Aufwandsentschädigung haben. Diese 

Argumentation folgt nur der Gemeindeordnung. 

 

Wie schon damals ist klar: Die zeitliche Investition in das politische Engagement wächst mit der 

Volljährigkeit nicht auf magische Weise. Im Zuge einer ernstzunehmenden Wertschätzung 

jugendpolitischer Arbeit müssen alle Delegierten des Jugendparlaments gleichermaßen Anrecht auf 

Sitzungsgeld haben. Es darf keine zwei Klassen unter den Delegierten des Jugendparlaments geben. 

Dazu braucht es eine Lösung außerhalb der entsprechenden Regelungen in der Gemeindeordnung. 

Gerne begrüßt das Jugendparlament dazu auch die Verwaltung in der nächsten Sitzung. 

. 

 

Lukas Schirmer 

- Delegierter des Jugendparlaments - 


